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Steuern sprudeln – genug gespart!
Die Steuereinnahmen sprudeln weiter. 
539 Milliarden Euro sind 2007 in der Kas-
se – 25 Milliarden mehr als vor einem 
Jahr erwartet. So die aktuelle Steuer-
schätzung. Für 2008 werden sogar 556 
Milliarden Euro erwartet. 

Volle Kassen also! 

„Leere Kassen“ – mit dieser Begründung 
haben Politiker in den letzten Jahren an 
allen Ecken und Enden gekürzt. 

Straßen, Schulen und vieles mehr ließen 
sie verkommen. Bei der Erziehung unse-
rer Kinder und vielen anderen Dienstleis-
tungen haben sie Personal abgebaut. 

Dabei haben sie diese Finanznot selbst 
herbeigeführt durch großzügige Steuer-
geschenke an Unternehmen und Reiche. 

Gleichzeitig blieben die Lohnzuwächse 
für die Beschäftigten des öffentlichen 
Dienstes noch hinter denen anderer 
Branchen zurück. 

Damit muss Schluss sein! Wir wollen ein 
Zukunftsprogramm für Arbeit, Bildung und 
Umwelt in Höhe von 40 Milliarden Euro. 
Eine Million zusätzliche Arbeitsplätze 
können so geschaffen werden! 

Jetzt sind kräftige Lohnsteigerungen fäl-
lig! Auch im Öffentlichen Dienst in der 
Tarifrunde Anfang 2008. 

Auch ökonomisch ist das wichtig, damit 
die schwache Nachfrage auf Trab kommt. 
Sparen sollte die Regierung sich statt-
dessen die erneuten Begünstigungen für 
Unternehmen und ihre Erben. 
 

 


